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der Berlin Kölnischen Feue»verstcheru»gs-

M? steckbrieflich vcrfvlq». Er soll sich in

Paris aushalle». Die wegen gemein-

Zuhälter, der Heilgehilfe A F. Roß-

ivunde beigebracht hatte, ist gestorben
Er hatte sich in die Brust geschossen und
war ihm die Kugel im Rückgrat sitze» ge

eine Petition au d> > Staatvininistcnnm,
welche dahin zielt, daß der ?Bossischcn
Zeitung" Wege» ihrer entschiedenen Hal-
tung in der Juden frage die amtlichen
Inserate königlicher Behörden, welche
sür das Blatt eine Revenue von jährlich

sollen.
B i «

d m^^

theilt.

vcrheirathete Milchhändler Earl Möh-

überführt.

hrstc Berühr auf drri Linien der Gesell-

» <??»>»>!»»

der Vermißten als das Eigenthum ihrer

Provinz »achse«.
Burg. Gelegentlich seines 7N. Ge-

burtstages vermachte der

weht, als früher, macht >ich auch bei uns
auf dem EichSfeld gellend. Einige bis-
her verwaiste Pfarreien werden rvied-r
seelsorgerisch versorgt. Die katholischen
Geistlichen sind znm großen Theil wieder
mit Lokalschulanssicht betraut. Auch aus
allmähliche Nückehr der vor

OrdenSschwestern wird stark gerechnet.

W. Pohlkotie aus

men und derselbe nun nach bald 4

monatlicher UntersuchimgShast entlasse».
Vrev»«» Ä'tsifalen,

Jahren s.ind dieser Tage die Speisung

Jacob, stebt in dem Alter vim ttü Jah-

schnittsalter'72 Jahre Monate.

urtheilt.

Depot bcschästigten Modelltischler»

c emü n

d . Tischle^

r«>« <tachs«».

ij Dresde Hause Waisei.str.

tali de» Tod herbeigefübri i auch fand
sich noch ein Rest des Giftes in einem
Glase vor. Do? das eirr^

Brä u usd o rs. Der hier bedien-

Gablenz bat seine Geliebte, die ISjäh-

12, « und l Jahr an den Mindest-

de». Nähere Auskauft erlheilt schrift-
lich oder mündlich der dasige GcmeinZe-

löste/ ' I

»er Geldstrafe von INVV M., cv. 4

Erpcdicnt Ttah zu SViX» M. Get^-
Äjendselo zu SSM» M.,«». I Jahr Ge-

«nhalt. Walde«. .

dies jctzt der Fall sein würde.

Mainz. Das Landgericht verur-

Iheilte den Arresthausschließer Kreitling

wegen versuchter Befreiung des inhastir-

ni^.
Ob e» ab t ste iri a ch. Der katholi-

ist siir Heuer ans 492.0 n» M.
BoriaeS J-rlir betrug derselbe 439,0"«
?li. D>e Mehrung ist aröfrteutheils durch

Lehme'kr vou Holli'rstelten A -M. Pars-

DcrSangtsbruötr.

(Schluß.)

lhaler?

sühle».

daraushiu »nrk.n

schastsrünstlcr. Er bestritt d» Köster^

Fräulein?'^

Mündel erzählt ballet

Burg!?! Lurgi Immelborn?!

im Nacken! Was wollen wir alte» ma-
chen! Die Jugend, Freund l die Jugend

Gott sei Dank! Sie sind doch im

mcnt, ist das Mädel' verrückt! sie küssen
sich vor allcr Welt! Da will ich denn

wölbte sich da« schönste Blau, Er blickte

"""" ' !i»i>^e>

Wl>>>lil»ltttge grauen.

kommen! --SvlUe die Arbeit nun aber
wirklich mit Ersolg gekrönt sein, so muß-

Als nun eine Nachbarin sich bei ihr
»ach dem Befinden der Felkel theilneh-mend lrkundigte, erwiderte sie derselben
gerührt: Ach, Ihr wißt nicht, welche
Freude ich an den liebe» Thierchen er-

klimmen sie aus mich losgelaufen 'und
meinen, ich sei die alte Sau.

uiid richlele ihn auf de» Thorbogen der
ein- Meile entfernte» Stadt. Dieser 'Bogen nagt zur Erinnerung an den
Einzug der ans Frankreich heimkehrenden
siegreichen Trappen aus der Stadtseiteeine lateinische, uus der anderen eine
deutsche Inschrift. Herr von Schwar-
zenfels fchaut durch das Rohr nnd liest
seinem Gast die lateinische Inschrift vor.
Aber bitte, Herr Baron, sagt da plötzlich
die Dame, die lateinische Jnschrist stehidoch auf der Stadtseile; von hier sieht
uian mir die äußere Wand des Thores.

Antwort. Sie vergessen, daß das Fern
rohr die Gegenstände umkehrt.

Die Hauptsache.

stlben einige Entwürfe und ><>'

alle

steine
Hei/izeii,r

niß- Gesellschaft >: WaSV Dreihunderl
Mark soll die Beerdigung koste»? Das

Beamter: ?Ja, ich bab-Ihne?
gleich ... Und Sie wollten doch auch,
daß Ihre Frau Gemahlin anständig

und würdig zur ewigen Ruhe geleitet

Wiltwer s-ntmstctl: Ach was. drei-

hundert Marl! Da wollt' ich Ueber, sie

Die Choristin.
Da fragt mein voriger Karl noch an.
Ob ich ihm treu gebliebenl....
Wie man so thöricht nur prägen kann I

Er acht da ans Rei'e», der gute Mann?
Weit weit ?und e« steht doch geschrie-

' de»:


